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102  Heinrich der VIII.

Die englischen Könige:

Heinrich I.
1068 – 1135

Heinrich II.
1133 – 1189

Heinrich III. 
1207 – 1272

Heinrich VI.
1367 – 1413

Heinrich V.
1387 – 1422

Heinrich VI.
1421 – 1471

Heinrich VII.
1457 – 1509

Heinrich VIII.
1491 - 1547 

Gebohren am 28. Juni 1491 als Sohn des Tudors Heinrichs VII in Greenwich.

Nach seinem Regierungsantritt im Jahre 1509 heiratete Heinrich VIII. Katharina von Aragonien, Tochter des katholischen Königs von Spanien, Ferdinand II und Witwe seines Bruders Arthur.

1527 bekundete Heinrich VIII. seinen Wunsch, sich von seiner Frau scheiden zu lassen. Als Grund gab er die Ungültigkeit des päpstlichen Dispenses an, der die Heirat erst ermöglicht hatte. Als wirklicher Grund für diese Scheidung wird angegeben, daß Katharina ihm keinen männlichen Erben geboren habe. Ihr einziges Kind war Maria, die spätere Maria I. von England. Weiter wird angegeben, das Heinrich sein Verhältnis zu der Hofdame Anne Boleyn legitimieren wollte. 

Der englische Kardinal und Kanzler Thomas Wolsey  übertrug den Scheidungsfall einem englischen Legatgericht, dessen Verhandlung der Papst 1529 nach Rom verlegte. Heinrich enthob Wolsey seines Amtes und ernannte statt dessen Sir Thomas More, der aber auch nicht gewillt war, die Scheidung zu unterstützen.

Zunächst bewilligte das Parlament Gesetze, mit denen Heinrich die Kontrolle über den Klerus erlangte. 

1532 ließ er sich als Oberhaupt der englischen Kirche anerkennen. 

1533 heiratete er in aller Heimlichkeit Anne Boley. Der Erzbischof von Canterbury, Thomas Cranmer, erklärte die Ehe mit Katharina ür nichtig und die mit Anne für rechtmäßig. Ihre einziger Nachkomme war die spätere Königin Elisabeth I.

Nachdem Heinrich 1533 vom Papst exkommuniziert worden war, sagte er sich von Rom los und begründete 1534 mit dem Act of Supremacy die anglikanische Staatskirche, deren Oberhaupt der König war. Unter Eid mußte das englische Volk Heinrichs kirchliche Oberhoheit anerkennen. Der Kanzler Thomas More und der Kardinal John Fisher weigerten sich, dies anzuerkennen und wurden hingerichtet. Nachfolger von Thomas More wurde Thomas Cromwell, der 1540 ebenfalls hingerichtet wurde.

Nachdem Heinrich 1538 vom Papst gebann worden war, löste dieser bis 1540 die englischen Klöster auf, zog ihren Besitz ein und überließ einen Großteil des Klostergutes dem Adel für seine Unterstützung.

Protestanten und Romtreue wurden verfolgt und hingerichtet. Die protestantische Lehre wurde von Heinrich abgelehnt. 

1536 ließ Heinrich Anne Boleyn hinrichten. Wenige Tage später heiratete er Jane Seymour, die 1537 bei der Geburt des späteren Königs Eduar VI. starb. 

1538 heiratete er Anne von Cleve, um zwischen England und den protestantischen deutschen Fürsten eine Verbindung zu schaffen.  Nach wenigen Monaten ließ er sich wieder scheiden. 

1540 heiratete er Catharine Howard, die er 1542 ohne Formalitäten hinrichten ließ.

1543 heiratet Heinrich Catharine Parr, die ihn überlebte.

Heinrich starb am 28. Januar 1547 in London.
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